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Lieber Bürgerinnen 
und Bürger,

Liebe Oberammergauer,

ein ereignis- und erlebnisreicher Sommer mit vielen
schönen Veranstaltungen liegt hinter uns. Nochmals
vielen Dank an alle Initiatoren, Helferinnen und Helfer,
Einsatzkräfte und alle engagierten guten Seelen.

Vor der Sommerpause hat der Gemeinderat vor allem
zum Vertrieb und damit auch der Vermarktung der 
Passion 2020 eine wichtige Entscheidung getroffen.
Nun werden Sie vielleicht sagen: „Also doch Arrange-
ments! Warum das ganze Hin und Her?“ Ich meine es
ist wichtig an dieser Stelle festzuhalten, dass es nicht
darum ging, eine Entscheidung für oder gegen die Über-
nachtungsbetriebe oder Hoteliers zu treffen, sondern
eine Entscheidung zum Wohle der Gemeinde und dem
Gesamtprojekt Passion. Dies war einer der vielen
Schritte und Entscheidungen, die bereits angegangen
wurden, neben weiteren, die noch zu bearbeiten sind.
Wir planen daher im Herbst eine Sonderausgabe der
Oberammergauer Nachrichten zum Thema Passion
2020 aufzulegen und vermutlich auch eine Informati-
onsveranstaltung für die Bürgerschaft durchzuführen. 

Auch sonst wird der politische Herbst einiges an Auf-
gaben und Entscheidungen bereit halten. An erster
Stelle sicherlich die Haushaltsberatungen für 2017,
damit der Gesamtplan tatsächlich zum Jahresbeginn
vorliegt und im Gemeinderat beschlossen werden
kann. In dem Zusammenhang werden sicherlich noch-
mals die Themen Erhöhung des Grundsteuersatzes
und Erhebung eines Verbesserungsbeitrages für Sanie-
rungen des Kanal- und Wasserleitungsnetzes disku-
tiert werden. Auf der einen Seite, um der Gemeinde
wichtige Darlehensaufnahmen zu ermöglichen, auf
der anderen Seite bedeutet dies eine Mehrbelastung
für alle Haushalte bzw. Grundstückseigentümer im 
Gemeindegebiet.

Grußwort
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Sicherlich mit Spannung werden wir alle die Aus-
schreibung für das Ammergauer Haus verfolgen,
inwieweit hier eine Verbesserung der Gesamtsitua-
tion, insbesondere des finanziellen Defizits, ange-
boten wird, bleibt abzuwarten.

Schließlich ein ganz anderes Thema: Laut der Re-
gierung von Oberbayern wird nun die Gemein-
schaftsunterkunft in der Bahnhofstraße im soge-
nannten TEDI ab Anfang September bezogen wer-
den. Ich hoffe, dass auch hier der gesamte Prozess
des Miteinanders mit den Flüchtlingen ähnlich gut
und nahezu problemlos verläuft wie bisher in der
Friedenshöhe. Hierzu meinen herzlichen Dank für
das enorme Engagement des Helferkreises. 

Und auch die tägliche Verwaltungsarbeit erzielt
gute und erfreuliche Nachrichten für die Gemeinde.
Lesen Sie in dieser Ausgabe wie uns praktisch ein
Feuerwehrauto, ein sog. Schlauchwagen, geschenkt
wurde. Oder wie es mit dem Breitbandausbau 
weitergeht und schließlich zur Umrüstung der
Turnhalle auf LED-Technik.   

Dann kann ich noch der Spielergemeinschaft
Oberammergau 1986 e. V. zum 30jährigen Beste-
hen gratulieren und wünsche viel Freude mit ihrem
Theaterstück „Die Mausefalle“. Für die ganze 
Familie bietet erneut der 03.10., eben als „Tag der
Familie“, Attraktionen für Jung, Alt, Groß und
Klein. 

Ich wünsche uns allen einen schönen, vielleicht
sogar goldenen Herbst. 

Arno Nunn 
1. BGM
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Aktuelles aus der Gemeinde

Das rathaus informiert:

Bericht: Georg Doll

Auszeichnung für die „Sanierung der Innen- und Hallen-
beleuchtung“ Sporthalle 

Die Gemeinde Oberammergau erhielt für die Maßnahme
„Sanierung der Innen- und Hallenbeleuchtung“ der
Sporthalle vom Bundesministerium für Umwelt, Natur-
schutz, Bau und Reaktorsicherheit eine Auszeichnung.
Für den Austausch der vorhandenen Beleuchtung gegen
eine energiesparende LED – Beleuchtungstechnik, erhielt
die Gemeinde ein Zertifikat, verliehen durch die parla-
mentarischen Staatssekretärin Frau Rita Schwarzelühr –
Sutter. Durch die Maßnahme wird in  den nächsten 20 Jah-
ren ein CO2 Ausstoß von 865 Tonnen vermieden.

Das rathaus informiert:

Bericht: Sabrina Freißl

tauben im Ortszentrum

Die Gemeinde Oberammergau ist anhaltend bemüht,
gegen die gegenwärtige „Taubenproblematik“ anzu-
kämpfen. 

Die im Ortszentrum vorhandenen Haus-/Stadttauben
zählen zu den Wirbeltieren und sind durch das Tierschutz-
gesetz geschützt. Das Jagdrecht findet hier keine Anwen-
dung. Aus diesem Grund ist es auch nicht gestattet,
Tauben abzuschießen. 

Zur Bekämpfung der Taubenplage wurden bereits Anfang
2015 ein Taubenschlag, sowie Futter- und Nistplätze zum
Einfangen der Tiere errichtet. 

Zu Beginn der Maßnahmen wurden ca. 130, heute nur
noch ca. 45 Tauben gezählt. Diese Zahl lässt positive
Rückschlüsse auf die bereits ergriffenen Maßnahmen 
ziehen. 

Leider werden die ergriffenen Maßnahmen durch ein-
zelne Gemeindebürger erschwert. 

Das originäre Problem liegt in den Personen, die die 
Tauben durch das Auslegen von Futtermitteln im Orts-
zentrum anlocken und ihre Population dadurch unter-
stützen. Solange das Auslegen von Futtermittel nicht un-
terbunden werden kann bzw. von den betroffenen Per-
sonen unterlassen wird, ist keine Besserung der Situation
zu erwarten. Dies wird auch durch Herrn Prof. Dr. Daniel
Haag Wackernagel vom Anatomischen Institut der Uni-
versität Basel in diversen Veröffentlichungen bestätigt.

Um Schäden und Belästigungen für die allgemeinheit
weiter zu minimieren, bittet das Ordnungsamt der 
Gemeinde Oberammergau dringend um einhaltung
der Verordnung über das taubenfütterungsverbot vom
03.07.2014.

Die Verordnung können Sie auf unserer Homepage
www.gemeinde-oberammergau.de (Bürgerfreundlich –
Verwaltung – Ortsrecht) oder im Ordnungsamt (Kleines
Theater) einsehen.

Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne 
unter Tel.: 08822/32-240 zur Verfügung. 

Am 01.09.2016 startete die Auszubildende 
Martina Fischer aus Bad Kohlgrub ihre Ausbildung
zur Verwaltungsfachangestellten im Rathaus 
von Oberammergau. 

Da sie gerne mit Menschen in Kontakt tritt und
gleichzeitig einen Büroarbeitsplatz wollte, freute
sie sich sehr auf ihre Ausbildungsstelle.

Arno Nunn, 1. Bürgermeister mit Martina Fischer 
und Thomas Huppmann
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Das rathaus informiert:

Bericht: Thomas Huppmann

Mit Schreiben vom 20.08.2016 wurde der Gemeinde
Oberammergau mitgeteilt, dass wir über den Landkreis
Garmisch-Partenkirchen als zuständige Behörde für den
Katastrophenschutz einen Schlauchwagen SW 2000 aus
dem Fahrzeugbestand des Bundes kostenlos zur Verfü-
gung gestellt bekommen (Wert: ca. 200.000,- Euro).

Das rathaus informiert:

Bericht: Sabrina Freißl

Gesetzes zum Schutz der Sonn- und Feiertage (FtG);
Vereinbarkeit von halloween mit allerheiligen

Aus gegebenem Anlass möchten wir alle Gaststätten -
betreiber darauf hingewiesen, dass an stillen Tagen
(01.11.2016 Allerheiligen, Art. 3 Abs. 1 Satz 1 FTG) öffent-
liche Unterhaltungsveranstaltungen nur dann erlaubt
sind, wenn der diesen Tagen entsprechende ernste Cha-
rakter gewahrt ist (Art. 3 Abs. 2 Satz 1 FTG).

Die Regierung von Oberbayern hat wiederholt darauf
hingewiesen, dass „Halloween“ keinen Anlass für groß-
zügige Befreiungen gem. Art. 5 FTG bietet.

Ausdrücklich wurde betont, dass für Ausnahmen nach
Art. 5 FTG ein dringendes öffentliches Bedürfnis vorlie-
gen muss, d. h., dass nur ein gewichtiges und schutzwür-
diges öffentliches oder privates Interesse ein Abweichen
von den Schutzvorschriften das FTG rechtfertigen
könnte.

Wirtschaftliche und private Interessen des Veranstalters
sowie das persönliche Interesse der Gäste rechtfertigen
für sich allein keine Befreiung nach Art. 5 FTG. Insbeson-
dere gelten Halloween-Veranstaltungen nicht als dem
ersten Charakter des stillen Tages entsprechende Veran-
staltungen.

An einem Tag wie Allerheiligen hat der Schutz des stillen
Gedenkens an die Verstorbenen Vorrang. Befreiungen
gem. Art. 5 FTG wurden deshalb den Gemeinden durch
die Regierung von Oberbayern untersagt.

Das Landratsamt Garmisch-Partenkirchen empfiehlt, am
01.11.2016 bereits ab 01:00 Uhr die notwenige Ruhe in
der Gaststätte herbeizuführen, um die gesetzlich vorge-
schriebene Schutzzeit ab 02:00 Uhr einhalten zu können.

Wir bitten um Einhaltung und Beachtung.

Aktuelles aus der Gemeinde

Bücherei

Unsere Öffnungszeiten:
Mo:    17 - 20 Uhr  
Mi:      15 - 18 Uhr   
Fr:       17 - 20 Uhr
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Aktuelles aus der Gemeinde

Das rathaus informiert:

Bericht: Andreas Eitzenberger

Problemmüll-Sammlung

Am Samstag, 22.10.2016,
werden in Oberammergau wie-
der schadstoffhaltige Abfälle aus
Haushalten eingesammelt. Das
„Giftmobil“ wird zu diesem Zweck
von 08.30 - 11.30 Uhr am Park-
platz eugen-Papst-Straße bereitstehen.

Was gehört alles zum Problemabfall ?

• Laborchemikalien und Gifte 
(z.B. cyanid- und arsenhaltige Substanzen)

• Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel
• Säuren, Laugen, Fotochemikalien, Bleichbäder, 

Beizmittel
• Lösemittelhaltige Substanzen wie Desinfektions-

mittel, Holzschutzmittel, Pinselreiniger, Reinigungs-
benzin, Spiritus, Terpentin, Kleber, Kalt- und Motor-
reiniger, Frostschutzmittel, Bremsflüssigkeit, Verdün-
ner, Fleck- und Rostentferner, Aceton, lösungsmittel-
haltige Kosmetika wie Nagellack und -entferner

• haushaltsreiniger, Abfluß- und Rohrreiniger, 
Metall- und Silberputzmittel, Entkalker, Waschmittel-
reste, Autopflegemittel

• Ölhaltige abfälle (Ölfilter, Ölschlämme, 
Unterbodenschutz, Wachse auf Mineralölbasis)

• Lacke und Lasuren (in flüssiger Form) - 
keine Dispersionswandfarben (gehören 
ausgetrocknet in die Restmülltonne)!!!

• Quecksilberhaltige abfälle (Thermometer, Schalter)
• PcB-befüllte Kondensatoren

(bis Herstellungsjahr 1983)
• Batterien, Akkus, Weidezaunbatterien 

(max. 6 Stück); aber keine Kfz-Batterien!
• Spraydosen mit FCKW, Propan, Butan als Treibgas,

Campinggaskartuschen
• Feuerlöscher
• altöl (unvermischt) ohne Herkunftsnachweis wird in

Kleinmengen bis 5 kg gegen Kostenerstattung zur
Entsorgung angenommen.

hinweis:
Seit Frühjahr 2009 werden beim Schadstoffmobil keine
Kfz-Akkus, Altmedikamente und Speisefette/-öle mehr

angenommen. Entsorgungsmöglichkeiten für diese Ab-
fälle können bei der Abfallberatung im Landratsamt unter
Tel. Nr. 08821 / 751-376 oder 751-363 erfragt werden.

Nicht angenommen werden außerdem:
Dispersionswandfarben - ausgetrocknete Lacke und 
Kleber - Körperpflegemittel - Sprengkörper - Feuerwerks-
körper - Munition - Druckgasflaschen - Tierkadaver -
Haus- und Sperrmüll - Eisen und Schrott - Elektrogeräte
- Asbest-Abfälle - Autoteile - Kfz-Reifen - Windschutz-
scheiben - Sonstige Glasabfälle.

Das rathaus informiert:

Bericht: Thomas Pfefferle

tag der Familie am 03.10.2016
Zur reibungslosen Durchführung der o.g. Veranstaltung
werden folgende verkehrsrechtliche Maßnahmen durch
die Gemeinde Oberammergau angeordnet:

Straßensperrungen 
am 03.10.2016 von 9.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Dorfstraße: von Einmündung Ottmar-Weis-Straße bis
Einmündung Sterngasse

theaterstraße: zwischen Einmündung In der Furch 
und Dorfstraße

Devrientweg: zwischen Einmündung Theaterstraße
und Dorfstraße 

Verlegergasse*
Steinbachergasse*

*  z.T. ist hier Anliegerverkehr möglich  (wird ausgeschildert)

Parkplatzsperrungen 
am 03.10.2016 von 08.00 Uhr bis 21.00 Uhr

Parkplatz vor hypobank
Sternplatz

Die Öffentlichen Parkplätze in der Dorfstraße, 
theaterstraße und am Devrientweg. 

errichtung einer Umleitung:
Eine Umleitung wird über die Bahnhofstraße – Eugen-
Papst-Straße – König-Ludwig-Straße –Ettaler-Straße
eingerichtet. 

Vor dem jeweiligen Umleitungsbeginn in der Bahnhof-
straße sowie in der Ettaler-Straße wird auf die Sperrung
im Ortszentrum hingewiesen.
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Bitte Sträucher 
und hecken zurückschneiden!

Bericht: Andreas Eitzenberger

Hecken und Gebüsche sind eine lebendige Alternative zu
Mauern und Zäunen, sie bieten Sichtschutz, spenden
Schatten, dämpfen Lärm, schützen vor Staub und Wind.
Vor allem aber verschönern sie die Gärten und sind Le-
bensraum für viele Tier- und Pflanzenarten.

An Straßen und Wegen werden sie aber oftmals zum Pro-
blem. Wenn Äste und Zweige in den Straßenraum hinein-
wachsen, können sie die Verkehrssicherheit erheblich be-
einträchtigen. Das üppige Grün behindert die Sicht der
Autofahrer, verdeckt Verkehrszeichen und auch die Stra-
ßenbeleuchtung funktioniert nur eingeschränkt – dann
kann es für Fußgänger, Radfahrer und Autofahrer insbe-
sondere an unübersichtlichen Kreuzungen gefährlich
werden.

Nicht selten zwingen wuchernde Hecken Fußgänger vom
Gehweg auf die Fahrbahn auszuweichen. Besonders ist
hier auch an Rad fahrende Kinder, Eltern mit Kinderwa-
gen oder Rollstuhlfahrer zu denken.

Wenn etwas passiert, wird der Gartenbesitzer, der seine
Rückschnittspflicht nicht ordnungsgemäß erfüllt hat, zur
Verantwortung gezogen. Er muss die Haftung für die Fol-
gen übernehmen. Die können durchaus dramatisch sein,
wenn bei einem Unfall Menschen zu Schaden gekommen
sind.

Die Gemeinde appelliert daher an alle Gartenbesitzer, auf
einen ordnungsgemäßen Zustand ihrer Bäume, Hecken
und Sträucher im Straßenbereich zu achten und vorhan-
dene Behinderungen immer umgehend zu beseitigen.
Dabei ist der Bewuchs bis an die Grundstücksgrenze zu-
rückzuschneiden. Zudem ist eine Durchfahrtshöhe von
mindestens 4,00 m, auch im Winter bei Schneebelastung,
zu gewährleisten.

So bitte nicht

Neues vom WellenBerg:

Bericht: Stefan Schmid

Nach Abschluss der Sommersaison gewährleisten wir
durch die Grundreinigung, die während der Schließzeit
von 13.09.2016 bis 30.09.2016 durchgeführt wird, dass
zur Wiedereröffnung am 01.10.2016 unser Erlebnisbad
wieder in neuem Glanz erstrahlt. 

Der modernisierte Spielplatz sowie die wiedereröffnete
Panoramaterrasse waren dieses Jahr, neben den vorhan-
denen Anlagen, weitere Highlights während der Freiba-
desaison. Auch wenn in diesem durchwachsenen Som-
mer weniger Besucher als noch im Hitzesommer 2015
unser Bad besuchten, war der WellenBerg wieder einer
der größten Besuchermagnete im Ammertal.

Mit unseren neuen interaktiven 360º-Rundgängen durch
den Außenbereich des Erlebnisbades (aufgenommen mit
Hilfe einer Drohne), können Sie das einzigartige Pano-
rama  nochmals genießen. Folgen Sie hierzu einfach dem
Link auf unserer Homepage 
(www.wellenberg-oberammergau.de, unter dem Raster: Aktuelles). 

Jedoch auch im Herbst und Winter ermöglicht uns der
WellenBerg Erholung, Spaß, Sport und dadurch auch eine
bessere Gesundheit. Ab dem 01.10.2016 ist unser Erleb-
nisbad durchgehend bis nach Weihnachten, täglich von
10.00 Uhr bis 21.00 Uhr, geöffnet.

Genießen Sie bei jedem Wetter, die Seele baumeln zu 
lassen, Sport zu treiben und Spaß zu haben, egal ob alt
oder jung, allein, mit Freunden oder der ganzen Familie.
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Aktuelles aus der Gemeinde

Die Gemeinde hat am Breitbandförderprogramm teilge-
nommen und die Voraussetzungen für den schnellen In-
ternetausbau geschaffen. Nachdem die erforderlichen
Unterlagen bei der Regierung vorgelegt und geprüft wur-
den, erfolgte die Zustimmung zum vorzeitigen Maßnah-
menbeginn.

Am 11.08.2016 konnte daher mit der Telekom der Aus-
bauvertrag unterschrieben werden.

Der Ausbau im Gewerbegebiet (Los 1) erfolgt mit 100
Mbits im Down- und Upload und im Los 2 mit mindestens
30 Mbits im Download und 15 Mbits im Upload.

Nach den Berechnungen ergibt sich eine Wirtschaftlich-
keitslücke von 33.700 €. 

Breitbandförderprogramm

Bericht: Leonhard Trainer

Nach Auszahlung der Förderungssumme verbleibt der
Gemeinde ein Eigenanteil von 8.370 €.

Für den Ausbau werden ca. 7.000 Meter Glaskabel ver-
legt. Ebenso werden neue Multifunktionsgehäuse incl.
Herstellen der Stromversorgungen installiert.

Die Ausbaumaßnahme soll bis Ende des Jahres 2017 ab-
geschlossen sein. 

Auf der Internetseite der Gemeinde Oberammergau,
Punkt Ortsentwicklung, können weitere Angaben
zum Breitbandausbau eingesehen werden. Auch die
oben abgebildete Karte ist dort hinterlegt.
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Weil wir unsere Heimat lieben: 
Endlich GÜNSTIGER ÖKOSTROM 
für uns alle. Jetzt wechseln:
www.ammer-loisach-energie.de

Ammer-Loisach Energie GmbH
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Nachrichten aus dem Archiv

Bericht: Katharina Waldhauser

erste Luft Post – First Flight Air Mail

Der Zeppelin, eigentlich „Starrluftschiff“, mit der offiziel-
len Kennung D-LZ 127 trat seinen Dienst am 18. Septem-
ber 1928 an und wurde durch die erstmals regelmäßige
nonstop Transatlantik-Flugverbindung das seinerzeit er-
folgreichste Verkehrsluftschiff. Finanziert wurde der Bau
durch das Deutsche Reich, die Luftschiffbau Zeppelin
GmbH und durch die private Zeppelin-Eckener-Spende. Ins
Leben gerufen wurde diese Spendenaktion von Hugo
Eckener, Gründungsmitglied der Deutschen Luftschiffahrts
Aktiengesellschaft und späterem Direktor für die Ausbil-
dung der Luftschifführer. Seine Tochter Lotte wurde Fo-
tographin und gab 1960 das Buch „Oberammergau –
Landschaft und Passion“ heraus (das man sich in unserer
Archivbibliothek ausleihen kann!).

Am 11. Oktober 1928 startete die LZ 127 Graf Zeppelin mit
ihrem Piloten Hugo Eckener zu ihrer ersten interkonti-
nentalen Fahrt mit 20 Passagieren und 40 Besatzungs-
mitgliedern von Friedrichshafen nach Lakehurst bei New
York. Nach der glücklichen Landung in Lakehurst mußte
LZ 127 zwei Wochen lang repariert werden, trat am 
29. Oktober ihren Rückflug nach Deutschland an und 
landete am 1. November in Friedrichshafen. Für den ein-
fachen Flug benötigte LZ 127 mit Hilfe des Nordost Pas-
sats nach Lakehurst, bzw. der Westwinde wieder zurück,
zwischen vier und fünf Tage. Ursprünglich war auch der

Mast auf dem Dach des Empire State Building, das zu 
dieser Zeit in der Planungsphase war, nicht als Sende-
mast, sondern als Ankerplatz für Luftschiffe vorgesehen.
Diese Idee verwarf man allerdings schnell wieder, denn
der große neue Luftschiffhafen in Lakehurst, ca. 100km
südwestlich von New York, war doch um einiges sicherer.

Auf dem Rückflug nach Deutschland nahm die LZ 127
Post mit, die den rosa Stempel First Flight Air Mail erhielt
(die Post, die auf dem Hinflug mitgenommen wurde,
wurde dagegen noch als „normale“ Luftpost deklariert).
Alle Briefe wurden zunächst im New York Post Office ge-
sammelt und dann nach Lakehurst weitergeleitet. Unsere
Postkarte wurde am 22. Oktober 1928 in Chicago aufge-
geben. Die Poststempel auf der Rückseite der Postkarte
lauten CHICAGO ILL[inois]. CHI[cago]. LAWN STR[eet].
OCT 22 9AM. Auf der Vorderseite ist der Eingangsstem-
pel FRIEDRICHSHAFEN NR. 1 1. NOV 28.

Die Karte wurde von der Oberammergauerin Marie Becker,
geb. Mayer geschrieben. Sie war 1910 Darstellerin der
Magdalena und ging kurz vor dem Ersten Weltkrieg in die
USA. Dort machte sie auf einer Vortragsreihe durch alle
48 Staaten die Oberammergauer Passionsspiele populär,
auch als die USA bereits in den Krieg gegen Deutschland
eingetreten waren. Der Los Angeles Examiner bspw.
lobte ihre Darstellung und berichtete aus der vollbesetz-
ten Stadthalle. Im Jahre 1918 heiratete sie in Chicago den

Das Ehepaar Marie und Lothar Becker,
Aufn. The Heinsen Studio

Der Spielleiter Georg Johann Lang
entwirft die Bühnenbilder zur Passion
1930. Aufn. Hermann Rex

LZ 127 Graf Zeppelin am 17. September 1930 
über Oberammergau, Fotograph unbekannt



Nachrichten aus dem Archiv

Grundstücksmakler Lothar Becker mit dem sie 1956
nach München zurückkehrte. In Chicago bildete sich zu
dieser Zeit eine große deutsche Gemeinde, allein im
Stadtteil Chicago Lawn wuchs die Bevölkerung zwischen
1920 und 1930 durch die Einwanderung von überwie-
gend Deutschen und Iren von 14.000 auf 47.000 Einwoh-
nern. Auch ein paar Oberammergauer waren um die
Jahrhundertwende in die USA ausgewandert und hatten
ihre neue Heimat u.a. in Chicago gefunden. Das Foto des
Ehepaares Mayer-Becker entstand vermutlich zu ihrer
Silberhochzeit, im Fotoatelier The Heinsen Studio, Chi-
cago. 

Aufgewachsen ist Marie Becker im damaligen Haus 
Nr. 76d – heute Ludwig-Lang-Str. 10. Der Empfänger der
Postkarte, Georg Johann Lang war Spielleiter 1922, 1930,
1934, 1950 und 1960 und lebte in Nr. 73 – heute Daisen-
bergerstr. 5. Seine Enkelkinder haben dieses Jahr seinen
Nachlaß beträchtlich erweitert, woraus auch diese Post-
karte stammt.

M E R G A U

Postkarte Lake Front Sky Line of Chicago

Pro Gast Tourismus e.V., die engagierten Gastgeber in Oberammergau –
zu deren Mitgliedern mittlerweile auch viele Oberammergauer Ein-
zelhändler und Wirte zählen – veranstaltet am Feiertag „tag der 
deutschen einheit“, 3. Oktober 2016 im Oberammergauer Dorfzen-
trum wieder den „tag der Familie“.

Die Geschäfte sind an diesem tag von 12 – 17 Uhr mit vielen attrak-
tiven angeboten  für Sie geöffnet.

In der Dorfstraße gibt es viele Attraktionen rund um die Familie:
Biergarten-Atmosphäre mit Livemusik, Riesenrutsche, Torwandschie-
ßen, Taekwondo-Vorführung, Kletterwand, Bungee, Riesenrutsche,
Crepes, eine Obstpresse, Zuckerwatte und vieles mehr zaubern einen
Hauch von Oktoberfest in das Zentrum von Oberammergau.

Daneben gibt es an diesem Tag Sonderpreis-Familientickets für Laber-
Bergbahn, Aktiv-Arena am Kolben und dem Freizeitbad „WellenBerg“
und das Reptilienhaus.

Also auf geht´s am Montag, 3. Oktober 
ins Oberammergauer Zentrum!

Pro Gast Tourismus e.V. mit seinen Wirten, 
Einzelhändlern und Gastgebern freut sich auf ihren Besuch!

OBerammerGaUer tag der Familie 
am 3. Oktober 2016 in der Dorfstraße

Vereine
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Der helferkreis Flüchtlinge informiert

Bericht: Rolf Zigon

Seit Ende Mai sind die Asylsuchenden jetzt in der Frie-
denshöhe zu Hause, die drei afghanischen Familien, eine
syrische Familie, und Einzelpersonen aus Afghanistan,
Afrika und dem Irak. Sie haben sich inzwischen gut ein-
gelebt. Eine afghanische Familie hat bereits ihre Aner-
kennung erhalten und sucht eine Wohnung. Außerdem
leben bereits drei anerkannte syrische Familien in unse-
rem Ort.

Acht Jugendliche besuchen die Oberammergauer Mit-
telschule, wobei fünf von ihnen im jetzt beginnenden
Schuljahr den Qualifizierenden Mittelschulabschluss er-
werben wollen.

Drei Kinder werden im Kindergarten Kunterbunt be-
treut. Besonders erfreulich ist es, dass bereits vier Asyl-
bewerber eine Arbeit und eine Bewerberin eine Ausbil-
dungsstelle gefunden haben.

Sprachunterricht
Frau Gisela Wagner mit ihrem Team kümmert sich um
den Deutschunterricht, der in kleinen Gruppen im Haus
stattfindet. Während der Ferienzeit bekamen die Ju-
gendlichen einen Crashkurs von Susanne Loftin, um sie
auf das kommende Schuljahr vorzubereiten.
Unser Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, die sich
um die Sprachausbildung kümmern.

Begrüßungsfest 
ein voller erfolg

Das Willkommensfest in der Frie-
denshöhe war ein voller Erfolg.
Bürgermeister Arno Nunn konnte
neben den Bewohnern zahlreiche
Helfer, Nachbarn und Besucher
aus dem Dorf begrüßen.
Susanne Loftin stellte die Asylbe-
werber vor und berichtete von
ihrer jeweiligen Situation. Im An-
schluss verköstigten die Hausbe-
wohner alle Gäste mit einem

reichhaltigen Buffet mit Gerichten aus ihren Heimatlän-
dern. Die 150 Gäste dieses Festes waren begeistert und
viele blieben noch lange, um der Musik und auch den
Trommlereinlagen zuzuhören.

Dieses Fest konnte nur gelingen durch das große Enga-
gement aller Beteiligten vor und hinter den Kulissen.

Unser Dank gilt besonders 
•  Susanne Loftin und Monika Lang, die unermüdlich

Motivations-  und Koordinationsarbeit geleistet haben 
•  der Gemeinde Oberammergau und besonders den

Mitarbeitern des Bauhofs u.a. für die Bereitstellung
des Geschirrmobils sowie die „Festmöblierung“ der
Friedenshöhe 

•  Hamid und seiner Band AAVAA, die die Stimmung
erst richtig aufgeheizt haben 

•  Vroni, die mit ihren Schminkkünsten Klein 
und Groß verzaubert hat 

•  den Besitzern der Friedenshöhe, Herrn Ydema und
Herrn Kussmann, für ihren finanziellen Beitrag. 
So konnten die Lebensmittel gekauft werden, 
aus denen die Bewohner ihre landestypischen 
Köstlichkeiten zubereitet haben 

•  Letztendlich können wir uns nur Susannes Worten
anschließen:
„Danke an alle, die mit dem Herzen dabei sind.“

Weitere aktivitäten

•  Monatliches 
Kaffee / Teetrinken

•  Fahrt zur König-Ludwig-
Nacht in Linderhof

•  Radlausflüge

•  Wanderung zur 
Kolbensattelhütte und
Fahrt mit dem Coaster

•  In Planung: Frauen Café

ausblick
Bei Redaktionsschluss der „Oberammergau Nachrich-
ten“ war der ehemalige Tedi-Markt noch nicht belegt,
aber bei Erscheinen dieser Zeitung sollten die ersten Be-
wohner eingetroffen sein. Das stellt für den Helferkreis
eine neue Herausforderung dar. Deshalb bitten wir er-
neut unsere Mitbürgerinnen und Mitbürger, sich als 
Helfer zur Verfügung zu stellen. Auf der Internetseite
„asylimoberland.de“ finden sie alle Ansprechpartner mit
Email-Adresse und Telefonnummern. Wenn Sie sich für
den Newsletter anmelden, erhalten Sie immer aktuelle
Nachrichten und die Termine für die jeweiligen Helfer-
treffen. Besonders wichtig sind uns Paten, die sich ge-
zielt um einzelne Personen, bzw. Familien kümmern, mit
ihnen Behördengänge, Arztbesuche u. ä. erledigen.
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Dank

An dieser Stelle gilt mein besonderer Dank allen, die bis
zum heutigen Tag tatkräftig mitgeholfen haben. Beson-
ders hervorheben möchte ich die beiden Betreuerinnen
Susanne Loftin und Monika Lang, die sich mit großem
Einsatz und Einfühlungsvermögen um die Bewohner
kümmern. Gerard Jansen steht immer Gewehr bei Fuß,
wenn es im Haus etwas zu reparieren oder etwas zu or-
ganisieren gibt. Einer der Koordinatoren, Kees Bakx, ar-
beitet nicht nur im Hintergrund, sondern ist stets zur
Stelle, wenn es Fahrdienste zu leisten gibt. Das Team 
Soziales unter Leitung von Gerhild Spangenberg küm-
mert sich genauso um die Bewohner wie das Team Ori-
entierung unter Klaus Stanek, das sich besonders um die
Ausstattung mit Fahrrädern und das Radltraining, sowie
der Betreuung der bereits anerkannten Flüchtlinge en-
gagiert. 

Die Flüchtlingsarbeit kann leider auch nicht ohne finan-
zielle Mittel ausgeführt werden. In diesem Zusammen-
hang bedanken wir uns beim Oberammergauer Christ-
kindlmarkt, der 4.000.- € zur Verfügung gestellt hat. Mit
diesem Geld sollen die Unkosten der Helferinnen und
Helfer gedeckt werden.

Der Rotaryclub Murnau-Oberammergau hat 1.000.- €
gespendet für die Unterstützung der Asylbewerber.

Natürlich freuen wir uns auch über private Spenden. 
Die Kontoverbindung s.u.

Kontakt: oberammergau@asylimoberland.de 
oder helfer@gemeinde-oberammergau.de

Auf der Internetseite www.asylimoberland.de 
und www.asylingap.de informiert der Helferkreis 
regelmäßig über Aktuelles, besonders wenn 
Sachspenden benötigt werden. 

Natürlich freut sich der Helferkreis auch über 
finanzielle Unterstützung. Wenn Sie spenden 
wollen, überweisen Sie bitte einen Betrag auf 
das Konto der Gemeinde Oberammergau 

Sparkasse Oberammergau
Iban: DE53 70350000 0000 200303
Bic: BYLADEM1GAP
Verwendungszweck: Spende Helferkreis Asyl

„Vielerlei im advent“ 

am Sa. 26. und So. 27. Nov. 2016 
jeweils von 11 – 18 Uhr 

Werkstatt-ausstellung 
in der töpferei Barbara
Lampe

theaterstr. 2a, Oberammergau 

Seit etlichen Jahren sind unsere  „Vielerlei“- Werkstatt-
ausstellungen zum festen Bestandteil des ersten Advent-
wochenendes in Oberammergau geworden. Die gezeig-
ten künstlerischen und kunsthandwerklichen Arbeiten
sind von hoher Qualität und bieten sich als wundervolle
und außergewöhnliche Weihnachtsgeschenke an.

Die Grundidee unseres „Vielerlei“ ist, die Kreativität und
Vielfalt des künstlerischen Schaffens in Oberammergau
und der näheren Umgebung zu fördern und sichtbar zu
machen . 

Der Gruppe der Kunsthandwerker_innen haben sich
zwei Neue dazugesellt, und so können Sie auch heuer
„Vielerlei“ wieder aus verschiedensten Materialien be-
wundern und erwerben: traumhaft schöne, pflanzenge-
färbte Textilien aus Naturstoffen von Bärbel Menzel 
(Iffeldorf), sowie künstlerische Malereien auf Span-
schachteln, Holz und Glas von Johanna Strauss (Wild-
steig). Christian Mayr (Oberammergau) zaubert augen-
zwinkernd weihnachtliche Motive mit lustig bemalten
Waschklubberl-Figürchen, und Hannes Maurer (Ober-
ammergau) steckt seine ganze Berg-Leidenschaft in
Schmuck aus Wurzelholz. Janine Wiedemann (Unteram-
mergau) bietet ihren Silberschmuck mit geprägten Mo-
tiven an, den sie mit farbigen Bändern in Knüpftechnik
kombiniert. Tobias Lampe (Oberammergau) stellt wit-
zige Schrott-Kunstwerke und seine neue Werkstatt vor,
und Barbara Lampe (Oberammergau) zeigt Ihnen ihre
neue schlichte und farbenfrohe Keramik.

Sie sind herzlich eingeladen, sich bei unserem weihnacht-
lichen „Vielerlei“ in angenehmer Werkstatt-Atmosphäre
wohl zu fühlen, uns und unsere Handwerkskünste ken-
nen zu lernen und sich bei der Auswahl Ihrer Lieblings-
stücke fachkundig beraten zu lassen. Am Sonntag kön-
nen Sie Ihren Besuch bei uns noch zusätzlich mit einem
Bummel über den Oberammergauer Christkindlmarkt
verbinden.

Wir freuen uns auf Sie!
Barbara Lampe

13



O B E R A M

Kriminalstück in zwei akten

Spielleitung: elisabeth Lischka

inhalt 
In der neu eröffneten Pension Monkswell Manor versam-
meln sich acht sehr verschiedene Personen. Ein Schnee-
sturm schneidet die Pension von der Außenwelt ab. Man
erfährt von einem Mord in London. Unerwartet trifft ein
Sergeant ein, um zu ermitteln. Und plötzlich gibt es auch
hier eine Leiche, die Telefonleitung ist gekappt. Bald ist
klar: Der Mörder muss einer von ihnen sein. Jeder ver-
dächtigt jeden. Nichts ist, wie es scheint. Und noch mehr
Menschen müssen sterben ... 

„Die mausefalle“ wird seit 1952 
täglich im Londoner West end aufgeführt. 

Mit einer Laufzeit von mittlerweile 64 Jahren 
das am längsten ununterbrochen aufgeführte 
Theaterstück der Welt. 

Am 18. November 2012 fand die 
25.000 Auf führung statt.

Die Spielergemeinschaft Oberammergau 1986 e.V. 
hat „Die Mausefalle“ bereits 1986 als erstes Boulevard-
stück des neu gegründeten Vereins erfolgreich auf die
Bühne gebracht. 

Zum 30jährigen Bestehen gibt es nun 
eine Neuauflage. 

Kartenvorverkauf:
Lotto Haser – Dedlerstraße 6,
www.spielergemeinschaft-oberammergau.de
oder an der Abendkasse

mitwirkende:
Mollie Ralston                           Marie-Kathrin Schöttke
Giles Ralston                             Roman Fischer
Christopher Wren                    Valentin Schöttke
Mrs. Boyle                                  Helga Stuckenberger
Major Metcalf                           Michael Voß
Miss Casewell                            Sabrina Wachtel
Mr. Paravicini                            Ingo Turnwald
Sergeant Trotter                      Jakob Gerold

Regie                                            Elisabeth Lischka 
Kostüme & Maske                   Sabine Fellner
Sprecher                                      Wennael T. Würmli 
Bühne                                           Tobias Eich & Team 

Veranstaltungsort: 
Ammergauer Haus

termine:
15. September

16. September

30. September

01. Oktober
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theater der Spielergemeinschaft Oberammergau 1986 e.V.
  

  

Die
Mausefalle
von Agatha Christi

  
  

 

   

   

 

 

  

Beginn jeweils
um 20:00 Uhr
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Förderverein der Grund- und 
mittelschule Oberammergau 2016

musical meets mathe

Es gibt ihn seit Mai letzten Jahres und er ist inzwischen
auf 20 Mitglieder angewachsen. Der Förderverein der
Grund- und Mittelschule Oberammergau unter Vorsitz
des ehemaligen Rektors Werner Sappa hilft dort, wo
staatliche Stellen oder die Gemeinde als Sachkosten-
träger aufgrund ihrer Vorgaben nichts beitragen können.

So wurde im vergangenen Schuljahr die musikalische
Frühförderung unterstützt und die Kosten für das
Schulfrühstück komplett übernommen. Darüber hi-
naus gab es Zuschüsse für einzelne bedürftige Fami-
lien, um die Kosten für Klassenfahrten oder für Schul-
sachen besser tragen zu können. 

Sappa: „Dies alles konnten wir leisten vor allem durch
die großzügige Unterstützung unserer Pionier-Spon-
soren Kreissparkasse, VR-Bank, der Firma Textil Haag
und der Sternapotheke.“ Die Hoffnung geht dahin, aus
den örtlichen Betrieben weitere Sponsoren gewinnen
zu können.

Ein Event kommt nun dem Förderverein besonders zu-
gute: Die Erlöse der beliebten musical-Gala „musical
meets …“ am 23. und 24. September, in Szene ge-
setzt und arrangiert von Thomas Zigon, fließen an den
Förderverein. 

Mit diesen Geldern will der Förderverein in enger Zu-
sammenarbeit mit der Schule das Angebot in den
„MINT-Fächern“ (Mathematik, Informatik, Naturwis-
senschaft und Technik) erweitern. 
Schulleiterin Schmidt: „In den Bereichen Musik und
Sport sind wir bereits sehr gut aufgestellt. Für das
kommende Schuljahr ist unser Schwerpunkt die ma-
thematisch-naturwissenschaftliche Bildung. Mit den
Fördergeldern wollen wir eine Lernwerksatt aufbauen,
die in besonderer Weise die mathematischen Fähig-
keiten unserer Buben und Mädchen unterstützt.“

Übrigens: Mit 5 ½ Cent pro Tag können Sie Mitglied im
Förderverein werden und damit Ihre persönliche Wert-
schätzung der örtlichen Schule gegenüber ausdrücken.
Der Jahresbeitrag beträgt 20 € und kommt voll den
Buben und Mädchen der Oberammergauer Schule zu-
gute. Beitrittserklärungen liegen auf in verschiedenen
örtlichen Geschäften. Sie können sich auch per Mail 
direkt an den Vorsitzenden Werner Sappa wenden:
W.Sappa@web.de

Die vierte auflage von musical meets ….
… diesmal very british.

Bericht: Rolf Zigon

Für die vierte Auflage der beliebten Musical-Gala „Musical
meets …“ haben sich Thomas Zigon und Friends im Land
von Shakespeare, den Beatles und Harry Potter musika-
lisch ganz genau umgesehen. Herausgekommen ist ein
mehr als unterhaltsamer Abend, der die Zuhörer‚ im Auf-
trag ihrer Majestät‘  musikalisch vom alten Ägypten über
Argentinien bis ins heutige England entführt. Denn das
Musical Joseph steht genauso auf dem Programm wie
‚Evita‘ oder Songs von Robbie Williams und den Spice Girls,
007 nicht zu vergessen.

Die Interpretation der kleinen bunt gemischten Musical-
truppe darf wie immer mit Spannung erwartet werden.
Ebenso die Sprüche mit denen RTL-Moderator Lukas
Wandtke wieder gekonnt durch den Abend führen wird.
am 23. und 24.September ist es jeweils um 20 Uhr wieder
soweit. Die Karten für „Musical meets Britain“ im Ammer-
gauer Haus sind wie immer bei den Ammergauer Alpen er-
hältlich.

In den letzten drei Jahren hat Thomas Zigon als Ergebnis
der erfolgreichen Musicalabende Einrichtungen seiner
Heimatgemeinde fast 5.000.- € übergeben können. Nach
dem Notarzthilfeverein Ammertal kamen der Kindergar-
ten Kunterbunt und der Verein Harlekin in den Genuss
eines 4-stelligen Betrages.

Diesmal geht der Erlös des Abends an den Förderverein
der Grund- und Mittelschule Oberammergau. Der Förder-
verein möchte damit im kommenden Jahr an der Schule
eine Lernwerkstatt einrichten, die ganz besonders die ma-
thematisch-naturwissenschaftlichen Fähigkeiten der Ober-
ammergauer Buben und Mädchen trainiert.

Der Eintritt kostet den Erwachsenen 25.- €, 
Kinder und Jugendliche zahlen 15.- €. 
Jeweils 2.- € gehen an den Förderverein.

Nähere Informationen gibt es wie immer auch auf 
Facebook unter „musical meets“
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3. König Ludwig cross cup am 08.10.2016

Bericht: Ammertal Sportiv e.V.

In den vergangenen beiden Jahren fanden in Oberam-
mergau erstmals Querfeldeinrennen statt. Die Rennen
fanden national sehr großen Anklang. Im letzten Oktober
traf sich die gesamte deutsche Elite des Querfeldein-
sports in Oberammergau zum Deutschland Cup.

Grund genug für uns, die Veranstaltung erneut durchzu-
führen und weiter auszubauen. Wie beim Mountainbike
Marathon legen wir besonderen Wert auf die Nachwuchs-
arbeit. Aus diesem Grund erweitern wir die Rennen in die-
sem Jahr um die Altersklassen U11 und U13. Diese beiden
Klassen ermitteln die Sieger in einer Kombination aus
Crosslauf und einem Querfeldeinrennen.

Natürlich dürfen unsere kleinsten Racer von den Ober-
ammergauer Kindergärten nicht fehlen. Direkt vor dem
Elite Rennen der Herren werden uns die Bambini‘s ihre
Fahrkünste auf einem Gaudiparcours präsentieren.

Rund um das Sportzentrum am Turnerweg werden ins-
gesamt sieben Rennen der verschiedenen Altersklassen
ausgetragen. Technische Elemente wie Laufpassagen,
Treppen oder das Überspringen von Hindernissen sowie
der Kampf „Mann gegen Mann“ bringen zusätzliche 
Dynamik und Spannung in die Wettkämpfe.

Die Zuschauer haben einen sehr guten Überblick über den
gesamten Streckenverlauf und können diese dynamische

Sportart hautnah erleben. Startschuss für das erste Ren-
nen ist bereits um 10.00 Uhr. Der Höhepunkt wird das
Elite Rennen der Männer um 15 Uhr mit dem Oberam-
mergauer Cross Profi Lukas Meiler sein. Auch in den wei-
teren Altersklassen werden einheimische Sportler am
Start sein.

Zeitplan:

U15 M/W                 Start 10.00 Uhr       20 Minuten 

U17 M/W                 Start 10.40 Uhr       30 Minuten 

Hobby M/W          Start 11.30 Uhr        30 Minuten 

Frauen Elite           Start 12.30 Uhr        40 Minuten 

U19 M/W                Start 12.30 Uhr        40 Minuten 

Master 2 M            Start 13.30 Uhr        40 Minuten 

Bambini Race       Start 14.20 Uhr        Gaudiparcours

Männer Elite         Start 15.00 Uhr        60 Minuten 

U11 M/W                 Start 16.30 Uhr        15 Minuten 

U13 M/W                 Start 16.30 Uhr        15 Minuten 

Alle Infos unter: 
www.koenig-ludwig-sports.com
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Klinik Oberammergau
Zentrum für Rheumatologie, 
Orthopädie und Schmerztherapie

D-82487 Oberammergau  
Telefon: +49 (0) 8822 914-0

www.klinik-oberammergau.de

Sicherheit geben. Den Menschen im Blick.

Ein Stück Leben.
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Oberammergauer Kulturverein e.V.

Bericht: Arndt Detter – 1. Vorsitzender

Standkonzert – Premiere gelungen!
Um den Besuchern die Wartezeit bis zum Abbrennen der
Bergfeuer zu verkürzen, lud der Kulturverein am Mitt-
woch, den 24. August zu einem Blasmusikkonzert ein.
Nachdem die Oberammergauer Musiker bekanntlicher-
weise an diesem „Ludwigsfeuertag“ nie zur Verfügung
stehen, sprang auf Vorschlag des örtlichen Musikvereins-
vorstandes spontan die Unterammergauer Blasmusik-
kapelle ein. Mit einem sehr gut ausgewählten und pas-
senden Programm, bestens moderiert, begeisterten die
Musiker unzählige Besucher. Viele, viele Zuhörer, über-
wiegend Gäste, machten sich auf den Weg zur Kreu -
zigungsgruppe und waren von diesem Standkonzert
total begeistert. Eine derartige Resonanz hätte sich der
Kulturverein nicht erwartet – Premiere gelungen! Das
Wetter spielte dem Veranstalter natürlich auch total in
die Karten, in der Vergangenheit war das an diesem Tag
ja nicht so oft der Fall. Aufgrund des so regen Interesses
will der Verein dieses Standkonzert in der Zukunft bei
passendem Wetter als Dauereinrichtung beibehalten. 

Jahreshauptversammlung!
Am 28. Juni 2016 fand die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung im Hotel Böld statt! In seinem Bericht verwies
der Vorsitzende auf diverse, sehr gelungene Veranstal-
tungen und gemeinnützige Projekte. Auch über weniger
erfreuliche Dinge wusste er zu berichten, was aber die
künftigen Aktivitäten in keinster Weise beeinträchtigen
wird. Die Kassenprüfung war aufgrund der guten Arbeit
von Schatzmeister Alex Raggl wie immer ohne Bean-
standung. Mit Ausblick auf geplante Vorhaben konnten
die Mitglieder den Abend zufrieden ausklingen lassen.

Frauenliste

Bericht: Ulrike Bubenzer-Schmitz

„Brot für alle“ - unter diesem Namen startet diese Woche
eine Initiative der Frauenliste Oberammergau in den drei
Bäckereien des Kofelortes. „Kaufe zwei, spende eins“,
das ist, kurz zusammengefasst, die Idee, die dahinter
steht. Aufmerksam auf diese Aktion wurde Eva Gerum
durch einen Artikel in einer Zeitschrift, die über das
Münchner Projekt „Brot am Haken“ berichtete, das dort
von einem eigenen Verein betrieben wird. Kunden der
Bäckereien können Gutscheine kaufen, wahlweise für
bestimmte Artikel, wie z.B. ein Weißbrot, 6 Semmeln,
oder ein Päckchen Kaffee, oder auch über eine bestimmte
Summe. Diese Gutscheine geben die Bäckereien an die
Tafel in Oberammergau weiter, die sie dann an Bedürf-
tige ausgeben kann. Die Tafel, eine Kooperation von Dia-
konie, Caritas, BRK und dem Sozialdienst katholischer
Frauen, hat ständig wachsende Besucherzahlen, und das
in diesem vermeintlich reichen Landkreis. Natürlich ist
das nicht vergleichbar mit der Armut wie sie zum Beispiel
in einem afrikanischen Slum herrscht, bei uns verhungert
man nicht, erklärt Annette Wagner, Leiterin der Caritas-
Kontaktstelle und Gemeinderätin in Oberammergau,
aber Armut in Deutschland verhindere die Teilhabe am
gesellschaftlichen Leben. Auffällig sei eine wachsende
Altersarmut unter Frauen, denn diese haben oft Teilzeit
gearbeitet, Familienpausen gemacht und bekommen
allgemein niedrigere Löhne als Männer, und all dies
führe zwangsläufig auch zu niedrigeren Renten. Beson-
ders hart trifft es oft die, die nur knapp über der Grenze
zum Grundsicherungsanspruch liegen. Aber auch Allein-
stehende, Alleinerziehende oder Familien mit Kindern
und neuerdings auch  Asylanwärter und anerkannte Asy-
lantenfamilien besuchen die Tafel in Oberammergau.
Die Anzahl der Tafelkunden wird ständig größer, aber
das Angebot nicht, beklagt eine Mitarbeiterin der Tafel.
Das führt verständlicherweise zu Spannungen unter den
Tafelkunden. Da kommt diese Aktion natürlich wie ge-
rufen. So kann zum Beispiel mit Hilfe der Gutscheine der
mit der Anzahl der Asylanten stark angewachsene Be-
darf nach Weißbrot abgedeckt werden, da die Asylanten
zum Teil unser Sauerteigbrot nicht gewohnt sind und
nicht vertragen, meint Ilse Göhmann, Leiterin der Tafel-
ausgabestelle in Oberammergau. Außerdem ermöglicht
dieses Gutscheinsystem allen Kunden der Bäckereien,
ein Zeichen der Solidarität zu setzen, denn jede Spende
ist willkommen, unabhängig von ihrer Höhe. Für diese
Aktion kann natürlich nicht groß geworben werden, sie
ist auf Mund-zu-Mund-Propaganda angewiesen. Oder
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Die Werkstatt- und ateliertage der ammergauer alpen
Kunsthandwerker sind bereits eine institution. 

2016 laden die Kunsthandwerker am 
23./24. September wieder zum Schauen 
und Staunen ein. 

Wenn das Licht weicher wird und sich erahnen lässt, dass sich
bald die Blätter färben, dann ist die richtige Zeit gemütlich
durch die Werkstätten und Ateliers der Kunsthandwerker zu
bummeln. Ein idealer Anlass dafür sind die 6. ammergauer
Werkstatt- und ateliertage am Freitag den 23. und Samstag
den 24. September 2016. Jeweils von 14.00 bis 18.00 Uhr las-
sen sich die Ammergauer KunstHandwerker beim Arbeiten
über die Schulter schauen. Erstmals werden alle KunstHand-
werker in diesem Jahr an einem Thema zu arbeiten beginnen
und den Betrachtern in die verschiedensten Interpretationen
von „Licht und Schatten“ eintauchen lassen. Die Größe des
Kunstwerks, Material und Herangehensweise kann jeder
Künstler frei wählen. Die fertiggestellten Werke werden im
Rahmen der Ateliertage 2017 ausgestellt. Eine Übersicht der
teilnehmenden Kunsthandwerker enthält der Flyer zu den Ate-
liertagen der in allen Tourist-Informationen der Ammergauer
Alpen ausliegt. 

Die teilnehmenden Kunsthandwerker:
Bad Bayersoien: Christina Dichtl
Graswang: Margit Unterthiner
Oberammergau: Ingrid Jablonka, Barbara Lampe, 
Tobias Lampe, Florian Stückl, Markus Wagner, 
Martine Schauer, Carmen Keller, Konrad Saal
Unterammergau: Janine Wiedemann, Ernst Franz

Foto: 
Matthias Neubauer

6. ammergauer Werkstatt- und ateliertage 
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Familienzentrum 
harlekin ammertal e.V.

Ganz Bayern verzeichnete letztes Jahr einen
Baby-Boom und auch das Familienzentrum
Harlekin e.V. freute sich über die gestiegenen
Geburtenraten im Ammertal. Im letzten Schul-
jahr konnten einige neue Kurse ins Leben ge-
rufen werden, nachdem immer mehr Eltern
aus Oberammergau und den umliegenden
Gemeinden mit ihren Babys und Kleinkindern
das Familienzentrum im Oberammergauer
Pfarrsaal besuchten.
Neben den zahlreichen Krabbel- und Spiel-
gruppen wurde auch das offene Cafe von El-
tern, Großeltern und vielen anderen Interes-
sierten genutzt, um sich untereinander aus-
zutauschen und neue Kontakte zu knüpfen.
Das Cafe wird auch nach den Sommerferien
wieder Montag und Donnerstag Vormittag
geöffnet. Nähere Informationen hierzu sowie
zu allen angebotenen Kursen sind unter 
www.harlekin-ev.de zu finden.

Vereine

einfach auf einige die mit gutem Beispiel voran-
gehen und somit andere zum Nachahmen anre-
gen. Aber das darf nicht dazu führen, dass sich die
politisch Verantwortlichen aus ihrer sozialen Ver-
antwortung stehlen, betont Wagner, im Gegen-
teil, das ist auch ein Aufruf an die Politik, dass sich
etwas ändern muss.
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TSV Oberammergau

Wir hoffen und wünschen uns, dass die Anlage schnell
von unseren Jugendlichen und jungen Erwachsenen an-
genommen wird“, so Vereinsvorstand Herbert Schmidt. 

Die Anlage erhielt von Dekan Thomas Gröner und Pfarrer
Peter Sachi ihren Segen. Obwohl die Witterung bei der
Eröffnung kalt und regnerisch war, wurde die Beach-
sportanlage sofort nach der Einweihungszeremonie eif-
rig genutzt. Es ist beabsichtigt, nächstes Jahr verschie-
dene Turniere in verschiedensten Formaten auszurich-
ten, unter anderem auch um das Gemeinschaftsgefühl
zu fördern. 

Fotos: Herbert Schmidt

Veranstaltungshinweis

Beachvolleyballturnier 
am 24. September 2016

Bericht: Herbert Schmidt

Die Volleyball-Abteilung des TSV Oberammergau
richtet am 24. September 2016 auf der neuen
Beachsportanlage ein Vereine-Turnier im Beach -
volleyball aus. Dazu sind alle Vereine, Organisatio-
nen, Behörden, Schulen und Firmen herzlich ein-
geladen. Beginn ist um 09:30 Uhr, Spielbeginn ist
um 10:00 Uhr an der Beachsportanlage am Turner-
weg hinter der Sporthalle bei der Kugelstoßanlage.
Das Vereine-Turnier ist vornehmlich für Freizeit-
spieler gedacht. Jede Mannschaft darf bis zu 6 Spie-
ler/-innen melden, von denen maximal 2 aktive
Spieler/-innen sein dürfen. Gespielt wird mit 4 Spie-
ler/-innen. Alle Mannschaften erhalten eine Urkunde
und der Sieger einen Wanderpokal. Von jeder
Mannschaft ist bei Turnierbeginn ein Startgeld von
25,- € zu entrichten. Anmeldungen sind bis 17.09.16
an jschmid67@aol.com erbeten.

Während der Veranstaltung gibt es im Bereich des
Vereinsheims Getränke, Gegrilltes, Kaffee und Ku-
chen. Der Gewinn aus der Veranstaltung fließt in
den Unterhalt der Beachsportanlage.

einweihung der Beachballsportanlage

Bericht: Herbert Schmidt

Nach nur drei Monaten Bauzeit konnte die neue Beach-
sportanlage des TSV Oberammergau am 23. Juli 2016
ihrer Bestimmung übergeben werden. 

Das Gelände hinter der Kugelstoßanlage am Sportzen-
trum, direkt am Ammerdamm gelegen, wurde dem 
Verein von der Gemeinde Oberammergau großzügiger
Weise kostenfrei und ohne zeitliche Befristung zur Ver-
fügung gestellt. In mehr als 1000 Arbeitsstunden wurde
die Anlage zu wesentlichen Teilen in Eigeninitiative von
Vereinsmitgliedern gebaut. Arbeiten, die nicht in Eigen-
leistung erledigt werden konnten, wie beispielsweise
Baggerarbeiten beim Aushub, Bau der Drainage oder der
Umzäunung, wurden an ansässige Firmen vergeben. 

Verbaut wurden etwa 100 Meter Drainagerohre, 360
Quadratmeter Maschendrahtzaun, 200 Tonnen Sand,
mehrere Tonnen Beton, Kies und vieles mehr.   

„Die Beachsportanlange ist eine sinnvolle Ergänzung der
bestehenden Sportanlagen und ein kleines Juwel am
Sportzentrum geworden. 
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20 Jahre Wandergruppe

Bericht: Herbert Schmidt

Die Wandergruppe des TSV Oberammergau besteht seit
Sommer 1996. Sie wurde von Heidi Goller gegründet
und feiert in diesem Jahr das 20-jährige Bestehen. Die
Wandergruppe ist schon immer ein sehr rühriger Teil im
Vereinsleben des TSV, weil hier eher die Gemeinschaft,
als die Leistung eine Rolle spielt. In den Anfangsjahren
war die unvergessene Heidi Goller für die Planung und
Organisation der Wanderungen verantwortlich. Mittler-
weile haben Bärbel Müller-Juhre und Christl Klarmann
diese Aufgaben übernommen. Einmal im Monat treffen
sich die Wanderer, im Durchschnitt sind es zehn Teilneh-
mer, und unternehmen gemeinsam abwechslungsreiche
Touren. Dabei geht es natürlich hauptsächlich in die hei-
mischen Ammergauer Alpen, aber auch in die Lechtaler
Alpen oder ins Tannheimer Tal, einmal und sogar bis
nach Kärnten. Anlässlich des runden Jubiläums gab es
im Juni eine größere, erlebnisreiche Tour zum Pragser
Wildsee in den Dolomiten. Die 32 Teilnehmerinnen und
Teilnehmer kehrten voller Begeisterung von diesem
herrlichen und unvergesslichen Ausflug zurück.

Wer sich für den Wandersport interessiert und gerne an
den Wanderungen teilnehmen möchte wendet sich am
besten an Bärbel Müller-Juhre unter 08822/6351.

Fotos: Bärbel Müller-Juhre

meinBerglauf.de 

das innovative Zeit- 
und Höhenmeter-Mess-
system für Wander- 
und Lauffreunde im 
Werdenfels.

Gewinnen Sie eine 
10er-Karte für die 
Laberbergbahn. 
Wer schafft bis zum
31.12.2016 die 10.000
Höhenmeter?

Mit der meinBerglauf-App haben alle, die wissen wollen,
wie lange sie auf ausgewählte Hütten im Werdenfels be-
nötigen, künftig die Möglichkeit, sich diese Zeit messen
zu lassen und auf der Website meinBerglauf.de anzeigen
zu lassen. Ob Einheimischer oder Tourist, ob Langsam-
geher oder Speedhiker, jeder kann sich der Herausfor-
derung stellen und seine persönliche Bestzeit mit der
Berglauf-Community teilen. Jeder Wanderführer weist
heutzutage die Gehzeiten auf Hütten und Gipfel aus. So
können die 2 ½ Stunden vom Parkplatz der Laberberg-
bahn auf das Laberberghaus für den einen oder anderen
eine Zeitangabe sein, die zu unterbieten ein Ziel sein
kann. Für andere liegt die magische Grenze unter einer
Stunde, um das Ziel zu erreichen. Und für Dritte spielt
die Zeit keine Rolle, diese wollen lediglich Höhenmeter
sammeln, denn auch diese Wertung bietet die mein-
Berglauf-App an. Deshalb schreiben die Betreiber von
meinBerglauf.de nun einen ganz besonderen Preis aus:
Wer es schafft, bis zum 31.12.2016 10.000 Höhenmeter
auf seinem Konto zu haben, der gewinnt eine 10er-Karte
der Laberbergbahn.

Die Vision von meinBerglauf.de ist die Lust am Laufen in
einer faszinierenden Umgebung zu entdecken: happy
running people sind auch im Alltag glücklicher und aus-
geglichener. Wer seine Energie beim Bergwandern oder
Berglaufen einsetzt, bekommt diese in Form von Glücks-
hormonen und Gesundheit zurück, sofern man keinen
falschen Ehrgeiz zeigt. Jeder wie er kann und wie er mag,
lautet das Motto! Wobei meinBerglauf.de auch für grö-
ßere Vorhaben genutzt werden kann. So können Berg-
schulen mit Hilfe der meinBerglauf-App die Ausdauer
von Interessenten für anspruchsvolle Touren oder Expe-
ditionen überprüfen. Wer zum Beispiel den Jubiläums-
grat gehen möchte oder in den Westalpen 4000er bestei-
gen möchte, der sollte den Laber schon unter 1:15 h
hochlaufen können.

Vereine
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Kindergarten Kunterbunt

Bericht: Heidi Herzog

Kunterbunte Sommeraktionen
Im Bewegungskindergarten nutzten wir die Sommer -
monate für abwechslungsreiche Ausflüge. Mit Bus, Bahn
und Rad erkundeten wir die Umgebung.

Ein besonderer Höhepunkt war der Barfußpfad um den
See in Bad Bayersoien. Die heißen Tage verbrachten wir
oft und gerne am Wasser und hatten dabei immer viel
Spaß. Jetzt freuen wir uns auf schöne Herbsttage, damit
wir mit unseren Lauf- und Fahrrädern fleißig für den
nächsten Rad-Event trainieren können.

Am 08. Oktober 2016 werden beim König-Ludwig-
Cross-Cup wieder viele Kinder vom Bewegungskinder-
garten Kunterbunt an den Start gehen.

Kindergarten

intersport Gipfeltreffen

Bericht: Marcel Müller von Intersport

Liebe Oberammergauer-Gastgeber,

im Namen unserer Teilnehmer möchten wir uns recht
herzlich bei Ihnen für Ihre Gastfreundschaft während
des INTERSPORT Gipfeltreffens bedanken. 

Wir hatten erneut fünf tolle Tage in Oberammergau
und freuen uns schon darauf, 2017 wieder kommen
zu dürfen.

Für das kommende Jahr planen wir für unser Gipfel-
treffen dahingehend eine Änderung, dass wir unsere
Buchungen komplett online abwickeln werden. Für
Sie als Gastgeber hat dies den Vorteil, dass wir Ihre
Häuser in unserer Buchungsmaske prominent mit Bil-
dern und einer Beschreibung darstellen können. 

In der Buchungsmaske haben wir ihre Zimmerkontin-
gente hinterlegt, so dass der Teilnehmer direkt sehen
kann, ob und wie viele Zimmer in Ihrem Haus zur 
Verfügung stehen. Unsere Teilnehmer haben durch
die Umstellung des Buchungsverfahrens erstmalig
die Möglichkeit, sich ihre Unterkunft in der entspre-
chenden Kategorie selbst auszusuchen und diese on-
line über die Event-Seite „iNterSPOrt Gipfeltref-
fen“ zu buchen. 

Wichtig ist hierbei, dass eine Direktbuchung oder Re-
servierung bei Ihnen nicht möglich ist sondern nur die
Verfügbarkeiten und Buchungen über unser Online-
System ausschlaggebend sind.

Eine Teilnahme am Event ohne Buchung über unsere 
Buchungsmaske ist nicht möglich!! 

Sie erhalten nach Abschluss unserer Buchungen wie
gewohnt eine Namensliste der Teilnehmer, die bei
Ihnen eingebucht haben. Sollten Teilnehmer direkt
bei Ihnen buchen wollen, möchten wir Sie bitten da-
rauf hinzuweisen, dass die Unterkünfte weiterhin
über INTERSPORT gebucht werden müssen. Alle Vor-
jahresteilnehmer erhalten vor allen anderen eine
Info, ab wann die Buchung des INTERSPORT Gipfel-
treffens möglich ist.

Das Gipfeltreffen findet im nächsten Jahr 
in der Zeit vom 

21.06. – 25.06.2017 statt.

Vereine
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Kindergarten regenbogen

Bericht: Stefan Schmid

Flohmarktfans aufgepasst!
Für alle die auf der Suche nach preiswerten Babykla -
motten und Spielzeug sind, oder ihren Keller von alten
Kindersachen befreien wollen, veranstaltet der Kinder-
garten Regenbogen am Samstag, 24.09.2016 im katho-
lischen Pfarrsaal in Oberammergau einen Flohmarkt. 

Wer etwas verkaufen will, soll sich bitte bei Frau Adriane
Rogge (Tel. 0176-38233009, E-Mail: roggeade@web.de)
anmelden. 

23

Kindergarten

Die regenbogenkinder in aktion!

Kräuterspaziergang mit der ZoberbäuerinAusflug zum Blaslhof

Die Vorschulkinder auf Fledermaussuche 
mit Markus Gerum und den Erziehern

Radltour  an der Ammer Naturwochen 
im Kiga Regenbogen

Die Standgebühr pro Tisch beträgt € 10,00, Kinder dürfen
für € 1,00 auf einer Decke verkaufen.
Die Stände können am Verkaufstag ab 13.00 Uhr aufge-
baut werden. Der Verkauf findet zwischen 14.00Uhr und
16.00 Uhr statt. Alle die vor oder nach der Schnäppchen-
jagt etwas essen und trinken wollen, können Kaffee, 
Kuchen, Waffeln, Getränke sowie Wurst- und Käsesem-
meln genießen!
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Kirche

evangelische Kirche –
termine

Freitag, 23.09., 17 Uhr
Lange Nacht der Kirchen - 
Dorfplatz und andere Orte

Freitag, 23.09., 19 Uhr
Gottesdienst - Katholische Pfarrkirche, 
Oberammergau

Samstag, 24.09., 10.30 Uhr
Gottesdienst - Kapelle BRK Seniorenwohnen 
Ammertal

Freitag, 30.09., 16.30 Uhr
Berg-Gottesdienst und Posaunenchor 
nur bei trockenem Wetter - an der 
Kolbensattelhütte (1270 m)

Freitag, 30.09., 16.30
Gottesdienst - Kapelle Klinik Oberammergau

Sonntag, 02.10., 10 Uhr
Gottesdienst und Kindergottesdienst - 
Kath. Pfarrsaal Oberammergau

Sonntag, 09.10., 10 Uhr
Gottesdeinst - Kath. Pfarrsaal Oberammergau

mittwoch, 19.10., 15 Uhr
Fröhliches Miteinander -  Ammergauer Haus

Sonntag, 23.10., 10 Uhr
Gottesdienst  - Kath. Pfarrsaal Oberammergau

montag, 24.10., 10.30 Uhr
Gottesdienst - Kapelle BRK Seniorenwohnen 
Ammertal

Freitag, 28.10., 16.30 Uhr 
Gottesdienst - Kapelle Klinik Oberammergau

Sonntag, 30.10., 10 Uhr
Gottesdienst - Kath. Pfarrsaal Oberammergau

montag, 31.10., 16.30 Uhr
Gottesdienst - Kapelle Klinik Oberammergau

Dienstag, 01.11., 15 Uhr
Ökumenische Andacht - 
Kofelfriedhof Oberammergau

Sonntag, 06.11., 10 Uhr
Gottesdienst - Kath. Pfarrsaal Oberammergau

montag, 07.11., 10.30 Uhr
Gottesdienst - Kapelle BRK Seniorenwohnen 
Ammertal

mittwoch, 09.11., 15 Uhr
Fröhliches Miteinander -  Ammergauer Haus

Sonntag, 13.11., 09.30 Uhr
Gottesdienst und Kindergottesdienst - 
Kath. Pfarrsaal Oberammergau

Sonntag, 13.11., 18 Uhr
Gottesdienst - Kapelle Klinik Oberammergau

mittwoch, 16.11., 16.30 Uhr
Gottesdienst - Kapelle Klinik Oberammergau

Freitag, 18.11., 16.30 Uhr
Gottesdienst - Kapelle Klinik Oberammergau

Sonntag, 20.11., 10 Uhr
Gottesdienst und Gedächtnis der Entschlafenen - 
Kath. Pfarrsaal Oberammergau

Freitag, 25.11., 16.30 Uhr
Gottesdienst - Kapelle Klinik Oberammergau

Sonntag, 27.11., 10 Uhr
Gottesdienst und Posaunenchor - 
Kath. Pfarrsaal Oberammergau

Änderungen vorbehalten!

Kontaktdaten:

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Oberammergau zwischen Linderhof und mit der 
Wildsteig
Theaterstrasse 10, 82487 Oberammergau

Öffnungszeiten Kreuzkirche: 9.00 – 17.00 Uhr 
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Mittwoch: 9.00 – 12.00 Uhr und 14.30 - 17.30 Uhr

08822/93030
pfarramt.oberammergau@elkb.de
www.oberammergau-evangelisch.de
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Katholische Kirche –
termine

mittwoch, 14.9., 19 Uhr: 
Kreuzfeier an der Kreuzigungsgruppe 
(bei schlechtem Wetter in der Kirche)

Sonntag, 18.9., 11 Uhr: 
Eucharistiefeier – Hl. Messe des Veteranen- 
und Soldatenvereins auf der Kälberplatte

Freitag, 23.9., 17 - 22.45 Uhr: 
Lange Nacht der Kirchen – 
17 Uhr Eröffnung Dorfplatz, 
anschl. Programm (siehe Plakat) – 
22.15 Uhr Abschluss Taizé-Gebet Dorfplatz

Sonntag, 25.9., 11 – 18 Uhr: 
Tag der ewigen Anbetung 

Sonntag, 2.10., 10 Uhr: 
Eucharistiefeier - Familiengottesdienst Erntedank

mittwoch, 5.10., 14.30 Uhr: 
Seniorennachmittag i. kath. Pfarrsaal

Donnerstag, 6.10., 19 Uhr: 
Eucharistiefeier für die Verstorbenen der Monate 
Juli/ August/ September

Freitag, 7.10., 20.00 Uhr: 
Taizégebet i. d. St. Gregor-Kapelle

Samstag, 8.10., 17 Uhr im kath. Pfarrsaal: 
Kindergottesdienst zum Thema Erntedank

Donnerstag, 13.10., 20 Uhr: 
Ökumenisches Bibelgespräch i. kath. Pfarrheim:
Thema: Der Römerbrief, 12,1-13,14 - 
Leitung: Pfarrer Peter Sachi

Dienstag, 18.10., 20 Uhr im kath. Pfarrsaal: 
Länderabend zum Thema Afghanistan

Samstag, 29.10., 8 Uhr ab Ammergauer Haus: 
Pfarrausflug nach Landsberg

mittwoch, 2.11., Allerseelen 19 Uhr: 
Eucharistiefeier für alle Verstorbenen der Pfarrei

Freitag, 4.11., 20.00 Uhr: 
Taizégebet i. d. St. Gregor-Kapelle

Samstag, 5.11., 20 Uhr: 
Konzert Gospelchor aus Heilbronn

Freitag, 11.11., 17.30 Uhr: 
St. Martinsfeier am Ammergauer Haus; 
anschl. Lichterzug zum Passionstheater

mittwoch, 23.11., 20 Uhr: 
Ökumenisches Bibelgespräch i. kath. Pfarrheim:
Thema: Der Römerbrief, 16,1-27   
Leitung: Dekan Thomas Gröner

Sonntag, 27.11. (1. Adventssonntag),  19.30 Uhr:  
Oberammergauer Adventsingen i. d. Pfarrkirche

Änderungen vorbehalten! 

Unser aktuelles Pfarrblatt, das alle zwei Wochen 
erscheint, liegt in der Kirche auf. 

Kontaktdaten:

Pfarrei St. Peter und Paul Oberammergau 
Telefon: 08822-9229 
oberammergau-katholisch@web.de 
www.pfarrverband-oberammergau.de
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Aktuelles

r
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Vorstandschaft
Die Mitgliederversammlung der Volkshochschule Gar-
misch-Partenkirchen e.V. mit den Außenstellen Mitten-
wald und Oberammergau hat einen neuen Vorstand ge-
wählt. Landrat Anton Speer, kraft Amtes 1. Vorsitzender,
freut sich auf die Zusammenarbeit mit den bestätigten
sowie den neu gewählten Vorstandsmitgliedern.

1. Vorsitzender:                 Anton Speer, 
Landrat Garmisch-Partenkirchen

2. Vorsitzender:                Wolfgang Bauer, 
2. Bürgermeister 
Garmisch-Partenkirchen

Schatzmeisterin:              Grit Fugmann, 
Vorstandsmitglied 
Kreissparkasse Garmisch-Part.

Schriftführer:                     Arno Nunn, 
Bürgermeister Oberammergau

5. Vorstandsmitglied:     Gisela Kieweg, 
Bürgermeisterin 
Bad Bayersoien

6. Vorstandsmitglied:     Hansjörg Zahler, 
Bürgermeister Wallgau

7. Vorstandsmitglied:     Martin Wohlketzetter, 
Bürgermeister Farchant

Semesterstart herbst/Winter 2016/2017
Es ist wieder soweit: jetzt Programm holen oder 
online stöbern, auswählen, anmelden und ab 
26. September 2016 wieder an vielfältigen und 
attraktiven vhs-Bildungsangeboten teilnehmen! 

In Kooperation mit der Georg-von-Vollmar-Akade-
mie, Kochel am See, der vhs Murnau und dem Kath.
Kreisbildungswerk laden wir alle Interessierten zum
Länderabend afghanistan, Di, 18.10.16, 19.00 -
21.00 Uhr ins Kath. Pfarrheim Oberammergau ein.
Weitere Länderabende finden in Garmisch-Parten-
kirchen - Länderabend Syrien am mo, 26.09.16 -
und Mittenwald - Länderabend eritrea am mi,
26.10.16 - statt.

Unser komplettes Kursprogramm finden Sie auch
im Internet auf www.vhs-gap.de 

Telefonische Anmeldung und Beratung unter 
Tel. 08821 9590-0 oder persönlich in unserer 
Geschäftsstelle, Burgstr. 21 in 
Garmisch-Partenkirchen.

Wir freuen uns auf Sie!

Volkshochschule Garmisch-Partenkirchen e.V.



VereineAnzeigen

Liebe Selbständige und Gewerbetreibende 
aus Ober ammergau,

das Gemeindeblatt „Nachrichten aus dem Dorf“ wird alle
zwei Monate an jeden Haushalt in der Gemeinde Ober-
ammergau auf dem Postwege verteilt.

Das Gemeindeblatt ist somit ein optimaler Kommuni-
kationsweg für ihr Unternehmen. Für Ihr Unterneh-
men entsteht so eine neue Plattform, alle Bürgerinnen
und Bürger in der Gemeinde Oberammergau direkt an-
zusprechen.

Auf dieser Seite erhalten Sie einen Preisspiegel und ein
Buchungsformular.

Folgende Voraussetzungen sollen erfüllt werden:

•  Buchung über das anhängende Buchungsformular 
für die nächste ausgabe bis zum
11. November 2016 (Erscheinungstermin ca. 48. KW)

•  Sie reichen ein fertig gestaltetes und druckfähiges 
Inserat in Farbe oder s/w per E-Mail an: 
nachrichten@gemeinde-oberammergau.de ein.

•  Format„pdf“ (Schriften in Pfade umgewandelt) oder
in Format „jpg“  (in CMYK–Vierfarbmodus)

•  Buchbar ist maximal ein Inserat für die  nächste 
Ausgabe

•  Für Ihr Inserat erhalten Sie eine entsprechende 
Rechnung

Wir freuen uns über Ihr Inserat in den 
„Oberammergauer Nachrichten aus dem Dorf“.

Gemeindeblatt – Plattform für ihr Unternehmen

Auftraggeber, Firma

Name

Vertreter

Straße/Nr.

PLZ, Ort

Telefon

eMail

Ausgabe: ________/__________  (z.B. 1/2015)

Größe und Preise:

Abgabetermin der Vorlagendatei ist immer der 
jeweilige Redaktionsschluss.
Anzeigenvorlagen schicken Sie bitte an:
nachrichten@gemeinde-oberammergau.de

1/2 Seite quer (185 x 125 mm) 180 €  
1/1 Seite  (185 x 245 mm)  300 €  

1/2 Seite hoch (90 x 255 mm) 180 €

1/3 Seite quer (185 x 82 mm) 120 €

1/4 Seite quer (185 x 60 mm) 90 €

1/4 Seite hoch (90 x 125 mm) 90 €

1/8 Seite quer (90 x 60 mm) 45 €

Die Datenanlieferung erfolgt als fertig gestaltete 
Anzeigenvorlage im Dateiformat:

doc (alle Schriften mitliefern)

jpg (cmyk 4-Farb-Modus)

cdr (alle Schriften mitliefern)

per Email

tif (cmyk 4-Farb-Modus)

eps (alle Schriften in Pfade)

pdf (alle Schriften in Pfade)

liegt bereits vor
Abgabetermin11. Nov.2016
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Veranstaltungskalender

Datum                   Zeit                         eventname                                                                Veranstaltungsort

15.09.16                  20.00 Uhr                „Die mausefalle“                                                        Ammergauer Haus
                                                                       theaterstück der Spielergemeinschaft           

16.09.16                  20.00 Uhr                „Die mausefalle“                                                        Ammergauer Haus
                                                                       theaterstück der Spielergemeinschaft           

23./24.09.16          20.00 Uhr                „musical meets…“                                                      Ammergauer Haus
                                                                       … diesmal very british                                              

23./24.09.16          14.00 -                     6. ammergauer Werkstatt-                                   Werkstätten der Kunsthand -
                                   18.00 Uhr                und ateliertage                                                            werker in Oberamergau

24.09.16                  13.00 -                      Flohmarkt                                                                      Katholischer Pfarrsaal
                                   16.00 Uhr                des Kindergarten regenbogen                            

24.09.16                  ab 9.30 Uhr            Beachvolleyballtunier                                             Beachvolleyballfeld 
                                                                       der örtlichen Vereine                                                 an der TSV-Turnhalle

30.09.16                  20.00 Uhr                „Die mausefalle“                                                        Ammergauer Haus
                                                                       theaterstück der Spielergemeinschaft           

01.10.16                  20.00 Uhr                „Die mausefalle“                                                        Ammergauer Haus
                                                                       theaterstück der Spielergemeinschaft           

03.10.16                   12.00 -                      tag der Familie                                                            Ortszentrum Oberammergau
                                   bis 17.00 Uhr                                                                                                      

08.10.16                  10.00 -                      3. König Ludwig cross cup                                    Sportzentrum am Turnerweg
                                   17.00 Uhr                ammertal Sportiv e.V.                                              

22.10.16                  8.30 -                        Problemmüllsammlung                                          Parkplatz 
                                   11.30 Uhr                                                                                                             Eugen-Papst-Straße

26./27.11.16           11.00 -                      Vielerlei im advent,                                                   Töpferei Lampe
                                   18.00 Uhr                Werkstatt-ausstellung                                            


